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Verksbyen,  Fredrikstad
Demonstrationsprojekt in Norwegen

Klima: Subarktisch

Im Bauvorhaben “Verket Atrium und 
Panorama“ werden 56 Einheiten in 
Mehrfamilienhäusern errichtet und 
sind Teil des Stadtentwicklungspro-
jekts Verksbyen.
Das Projekt und die dazugehörigen 
Landflächen sind vollständig im Besitz 
des gewerblichen Immobilienentwicklers 
Arca Nova Bolig AS.

In Fassaden und Dächer integrierte Photovoltaikanlagen; kontrol-
lierte Wohnraumlüftung mit Wärmerückgewinnung; Erdwärmepumpe. 

Energiesystem:

Alle Gebäude werden nach Passivhausstandard gebaut: keine 
Wärmebrücken, hochwertige Fenster, hochwertige Isolierung, 
ausgewogene Belüftung mit Wärmerückgewinnung und eine 
luftdichte Gebäudehülle.

Passive Systeme:

In Verksbyen wird ein nachhaltiges und effizientes Energiesystem 
aufgebaut, das Mobilitäts- und Energieaustauschlösungen zwischen 
Gebäuden und in der zukünftigen Nachbarschaft umfasst.

Nachbarschaftlicher Ansatz

Innovationen:

Energieaustausch in der Nachbarschaft; Fokus der Planung liegt auf 
einer Reduktion von CO2; Integration von Recyclingmaterialien im 
Bau; erneuerbare Energiequellen/verbunden mit SMART-IKT-basier-
ten Komponenten.

SUBARKTISCH

KONTINENTAL

GEMÄßIGTES MEERESKLIMA

MEDITERRANES KLIMA

Unsere Mission in syn.ikia ist es, den Anteil nachhaltiger Quart-
iere mit überschüssiger erneuerbarer Energie, resilienten und 
erschwinglichen Wohnorten und Gemeinschaften in verschie-
denen Kontexten, Klimazonen und Märkten in Europa
zu erhöhen.

Im Laufe des Projekts werden vier reale Plusenergie-De-
mo-Quartierprojekte entwickelt, analysiert, optimiert und 
überwacht, die auf vier verschiedene Klimazonen zugeschnit-
ten sind und die Funktionalität des
Plusenergie-Quartierkonzepts für den Rest Europas
demonstrieren. 
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Loopkanstraat, Uden
Demonstrationprojekt in Holland

Klima: gemäßigtes
Meersklima

Das neu gebaute Entwick-
lungsgebiet enthält insgesamt 
39 Sozialwohnungen - 24 
verwaltet von „Area Wone“n und 
16 von „Labyrinth zorg & werk“ 
für Menschen mit besonderen 
Bedürfnissen.

Nachbarschaftshilfe und soziales Engagement
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Passive Systeme:

Optimierte Dämmung für jede Fassade; Ausnutzung der Speicher-
fähigkeit von Elementen; Schatten (um Überhitzung im Sommer zu 
kontrollieren); Kontrolle der Diffusionsfähigkeit von Materialien und
optimales Verhältnisvon Fenstern in Fassaden.
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Gneis Quartier, Salzburg
Demonstrationsprojekt
in Österreich

Klima: Kontinental

Neubau und Sanierung von 
250 geförderten Wohnungen 
und einem Kindergarten im 
Stadtteil Gneis. Das Projekt 
wird umgesetzt von der 
Heimat Österreich. 40 
Wohnungen  werden von der 
Caritas an Personen mit 
besonderen Bedürfnissen 
vergeben.

Fondo, Santa Coloma de Gramenet
Demonstrationsprojekt in Spanien

Klima: Mediterran

Es handelt sich um ein 
typisches städtebauliches 
Neubauprojekt in einer 
Baulücke, ein Mehrfamilien-
haus mit 38 Wohneinheiten. 
Die Wohnungen werden vom 
öffentlichen Wohnungsanbiet-
er INCÀSOL entwickelt und 
verwaltet.

Passive Systeme:

Wärmedämmung von Fußboden, Dach, Außenwänden; Dreifachver-
glasung; und ein luftdichtes Gebäude.rtight building.

 

Individuelle Erdwärmepumpen für Raumheizung und Warmwasser; 
Fußbodenheizung; mechanische Absaugung mit CO2-Sensoren; 190
 PV-Paneele auf dem Dach. 

Entwicklung eines digitalen Zwillings zur Leistungsoptimierung; 
Lastausgleich auf Gebäude- und Nachbarschaftsebene; Leistungsga-
rantie innerhalb des Lebenszyklus für Energiereduktion und IEQ.

Innovationen:

Aktive Systeme:

Bei dem Demoprojekt werden die Photovoltaik-Produktion in der 
Nachbarschaft und E-Ladestationen berücksichtigt. Das Konzept 
„Social Beautiful“ hat den sozialen Wohnungsbau von Area, der 
Gemeinde Uden, der Sozialfürsorge von Labyrint und dem 
Bauträger Hendriks Coppelmans zusammengebracht.

Eine Gruppe von „Mieterbotschaftern“ wurde in der Entwurfs-
phase identifiziert, um Aktivitäten zum Aufbau von Gemeinschaften 
zu leiten und ein dynamisches soziales Umfeld zu schaffen. Sie 
werden auch dafür verantwortlich sein, das Bewusstsein zu schärfen 
und die Community zum SPEN-Konzept (Plus Energie Konzept)
zu beraten.

Im Projekt bieten die Heimat Österreich und das SIR Beratungsleis-
tungen rund um Energienutzung und Wohnungssanierung an und 
arbeitet am Aufbau einer erneuerbaren Energiegemeinschaft. Die 
Räumlichkeiten werden auch Einrichtungen wie Kindergarten, Arzt, 
Café, Co-Working-Spaces, Gemeinschaftsräume und besondere 
Betreuungsräume umfassen. Die Caritas und die hochmotivierte 
„Wohngruppe Silberstreif“ der über 55-Jährigen bieten zusätzliche
 Sozialleistungen im Quartier an.

Gesamtheitliche Betrachtung des Stadtteils und soziales 
Engagement

Passive Systeme:

Optimierung der Gebäudehülle, Dreifachverglasung und luftdichte
Bauweise – die Gebäude werden klimaaktiv zertifiziert.

Active systems:

Eine vergrößerte PV Anlage (500 kWp) liefert Strom für Wärmepump-
en, die Energie aus dem Abwasser und der Grundwasserwärme
gewinnen. Mechanische Abluftanlage. 

Smart-House-Technologie (Produktion, Verbrauch & IEQ); Bewertung 
und Optimierung des Nutzerverhaltens; Energiespitzenausgleich als 
Ergebnis dynamischer Energiemodellierung; Dachbegrünung und 
Berücksichtigung von Aspekten der Anpassung an den Klimawandel. 
 

Innovationen:

Nachbarschaftshilfe und soziales Engagement

Die regionale Wohnungsagentur (Agència de l’Habitatge de Catalu-
nya) begleitet, kommuniziert und beteiligt die Bewohner beim Bezug 
des neuen Zuhauses und überwacht den Gebäudebetrieb, die
Wartung und die Mieten.

Die Energieanlagen werden auf Nachbarschaftsebene mit einem 
medizinischen Zentrum geteilt. Ein Energiemanager wird für die 
Überwachung und Optimierung des Bedarfs und der
Energieerzeugung beider Gebäude verantwortlich sein.

Aktive Systeme:

Centralized heat pump for domestic hot water and heating supplied
by photovoltaic panels.

Innovationen:

Energy Sharing (Energiegemeinschaft) mit anderen öffentlichen 
Gebäuden in der Nachbarschaft; Strominstallation des Netzes wird 
reduziert und angepasst; die Anlagen der Energieerzeugung werden 
mit dem medizinischen Zentrum geteilt; die Erzeugung erneuerbarer 
Energie geht über die Anforderungen der Bauordnung hinaus; Die 
öffentliche Beschaffung von Bauleistungen umfasst nachhaltige und 
umweltbezogene Anforderungen.


